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Die Diokletianische Verfolgung war die schwerste 
und am längsten dauernde von allen römischen 
Verfolgungen, „der eigentliche Entscheidungs-
kampf zwischen Christentum und Heidentum.
Ein Vorspiel … war die Reinigung des Heeres, 
indem die Soldaten vor die Wahl gestellt wur-
den, zu opfern oder schimpflich aus ihrem 
Stande ausgestoßen zu werden, einige auch 
dabei den Tod fanden.
Der volle Sturm der Verfolgung begann 303. 
Innerhalb eines Jahres erschienen vier Edikte, 
ein ganzes System von Maßregeln, um das 
Christentum womöglich zu vertilgen.
Das erste vom 23. Februar 303 befahl, die 
Kirchen niederzureißen und die heiligen Bü-
cher zu verbrennen ... Allen Christen wurden 
die bürgerlichen Rechte, den Inhabern von 
Ehrenstellen auch Rang und Würde, den in 
kaiserlichen Diensten Stehenden die Freiheit 
entzogen. Bei der Durchführung des Dekretes 
kam es da und dort zu Blutvergießen, in 
Nikomedien gab es sogar viele Martyrien.
Wiederholte Brandfälle im kaiserlichen 
Palast wurden nämlich den Christen zur Last 
gelegt und auf Grund dieser Anschuldigung 
alle hingerichtet, die nicht opferten, so der 
Bischof Anthimus, viele Kleriker und Hofbe-
amte. Zu einem weiteren Einschreiten liehen 
sodann militärische Unruhen in Syrien und 
Kappadozien den Vorwand.
Zwei folgende Edikte verordneten Einkerke-
rung und Opferzwang für die Kleriker.
Endlich dehnte ein vierter Erlass vom Früh-
jahr 304 den Opferbefehl auf alle Christen 
aus. Gegen die unter der Folter standhaft 
Gebliebenen kam gewöhnlich die Todesstra-
fe, oft in grausamster Form, zur Anwendung. 
Nunmehr flossen Ströme von Christenblut ...“       
(aus der Kirchengeschichte von Bihlmeyer-Tüchle)

Liebe Schwestern und Brüder,

mit dieser Schilderung der Christenverfol-
gung unter Kaiser Diokletian dürfen wir 
uns einstimmen lassen auf die diesjährige 
Wallfahrt unserer Seligenstädter Schutz-

heiligen Marcel-
linus und Petrus, 
die bei der dio-
kletianischen Ver-
folgung 303/304 
den Märtyrertod 
erlitten.

Auch wenn wir 
in unserem 
beschaulichen 
Seligenstadt 
unseren Glauben 
frei ausüben 
können, so erschüttern uns doch immer 
wieder die Bilder in den Medien, die von 
grausamen Christenverfolgungen in der 
ganzen Welt berichten.

Wir wollen an diesen Tagen unserer 
Wallfahrt besonders der Märtyrer des 
christlichen Glaubens in unserer heutigen 
Zeit gedenken. Darüber hinaus soll das 
Blutzeugnis der Märtyrer auch unseren 
Glauben vertiefen, ihn befreien von Gleich-
gültigkeit, Trägheit und Unentschlossenheit.

Lassen wir uns ermutigen von der Hoff-
nung, die viele christliche Märtyrer erfüllt 
hat. Ihre Hoffnung darf zu unserer Hoff-
nung werden: dass auch uns Erlösung und 
Heil durch die Auferstehung Christi zuteil 
wird und dass auch wir den Mut haben, 
diesen Glauben öffentlich in unserer Zeit 
zu bezeugen.

Die zahlreichen Gebetszeiten und Gottes-
dienste der Wallfahrtswoche wollen die 
verschiedenen Generationen unserer  
Pfarrei, Stadt und Umgebung einladen, 
eine derartige Stärkung des Glaubens zu 
erfahren.

Im Gebet verbunden – 
Ihr

Pfr. Stefan Selzer
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Der Familienkreis Klein-Welzheim lädt 
Groß und Klein, Alt und Jung herzlich zur 
Feier unseres traditionellen Johannis-

feuers am Freitag, den 21. Juni 2019 ein. 
Auch in diesem Jahr entzünden wir das 
Johannisfeuer wieder auf dem Gelände 
des Liederkranz in Klein-Welzheim.

Zum Auftakt feiern wir um 18.30 Uhr  
einen Gottesdienst, in dem auch das  
Feuer gesegnet wird. Anschließend wollen 
wir den Abend bei Lagerfeueratmosphäre  
genießen. Für gegrillte Würstchen und 
kalte Getränke ist natürlich gesorgt. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme bei 
hoffentlich gutem Wetter!

Für den Familienkreis St. Cyriakus

Natascha Grimm  Pixabay.com

Die Kolpingfamilie Klein-Welzheim lädt am 
Sonntag, den 25. August 2019 zur Fahrt 
nach Ötigheim ein, um auf der Freilicht-
bühne das Theaterstück „Münchhausen“ 
zu sehen.

Seit mehr als 110 Jahren strömen 
alljährlich tausende von Besuchern in 
den badischen Ort, um die einzigartigen 
Aufführungen auf Deutschlands größter 
Freilichtbühne zu erleben. Bis zu 600  
Amateurdarsteller, Tiere und Fahrzeuge  
jeder Art gehören ebenso zum Spiel-
geschehen wie große Chöre, Tanz und 
Reiterei. Erleben Sie ein einzigartiges  
Theatererlebnis mit einer neuen mitrei-
ßenden und exzellenten Inszenierung.

Jeder kennt einige der abenteuerlichen 
Erlebnisse des Baron Münchhausen: 
Seinen Ritt auf der Kanonenkugel, die 
Liebe zur russischen Zarin, die Wette mit 
dem osmanischen Sultan und seine Reisen 
zum Mond. Alles erlogen – oder erträumt? 

Erleben Sie die Abenteuer, die der Baron 
in geselliger Runde erzählt und dabei lügt, 
dass sich die Balken biegen. Ein opulent 
ausgestattetes und auch (pyro-) technisch 
aufwendiges Spektakel. Es wird Sie  
begeistern!

Die Abfahrt ist um 9.30 Uhr in Klein-Welz-
heim am Bürgerhaus, nach Absprache 
auch um 9.15 Uhr am Parkdeck Friedhof in 
Seligenstadt. Nach der Ankunft in Ötigheim 
ist dort Gelegenheit zum Mittagessen. Die 
Aufführung beginnt um 14 Uhr und dauert 
ca. 2,5 Stunden. Danach fahren wir nach 
Klein-Welzheim zurück.

Bitte melden Sie sich bis zum 5. Juni 2019 
bei Irene Sommer an (Tel. 200324 oder 
per E-Mail iresom@web.de). Den Kosten-
beitrag von 20 Euro sowie den Kartenpreis 
von 26 Euro bitte mit der Anmeldung 
entrichten.

Irene Sommer

Fahrt zur Freilichtbühne nach  
Ötigheim bei Rastatt
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Regionalkantor Felix Ponizy  
in Elternzeit

Wer möchte die Geschicke unserer Pfarrei 
mitbestimmen?  
Am 9. und 10. November 2019 finden 
bistumsweit die nächsten Wahlen zum 
Pfarrgemeinderat statt. Auch in unserer 
Pfarrei werden deshalb wieder Kandida-
tinnen und Kandidaten gesucht, die bereit 
sind, für vier Jahre in diesem wichtigen 
Gremium mitzuarbeiten und unser Pfarr-
leben aktiv mitzugestalten. Sollten Sie an 

einer Mitarbeit interessiert sein, können 
Sie sich jetzt schon persönlich bei allen 
Mitgliedern des aktuellen Pfarrgemeinde-
rates oder über unsere Homepage unter 
der Rubrik „Unsere Pfarrei / Pfarrgemein-
derat“ informieren. Dort finden Sie auch 
unsere E-Mail-Adresse und die Protokolle 
der letzten Sitzungen. 
Über Ihr Interesse würden wir uns sehr 
freuen.

Wahlen zum Pfarrgemeinderat im November 2019

Liebe Gemeinde,  
seit 12. April 2019 befinde ich mich bis 
zum 19. Januar 2020 in Elternzeit. Für 
meine Tätigkeit hier in Seligenstadt  
(Orgelspiel, Chor an der Basilika, Kinderchor 
Marcellinis) wird mich Christos Theel 
vertreten. Kirchenmusikalische Fragen 

können Sie auch weiterhin per E-Mail an 
folgende Adresse richten: regionalkantorat.
seligenstadt@bistum-mainz.de 
Ich wünsche Herrn Theel eine gute Zeit an 
der Basilika und grüße Sie, liebe  
Gemeinde, recht herzlich.

Ihr Felix Ponizy

Vorstellung Christos Theel
Liebe Gemeinde,

mein Name ist Christos Theel. In den kom-
menden acht Monaten darf ich bei Ihnen 
an der Seligenstädter Basilika als Interims-
kantor wirken, worauf ich mich sehr freue. 
Gebürtig komme ich aus dem nordhes-
sischen Kassel und studiere seit 2013 im 
Doppelstudium Schulmusik und Theologie 
(L3) sowie Kirchenmusik, wobei ich mich  
in diesem Fach am Ende des Masterstu- 
diums befinde. Zwischen 2013 und 2018 
war ich Organist und Chorleiter an der 
Kasseler Sozialkirche Sankt Joseph und 
bin außerdem seit 2015 mitarbeitender 
Kirchenmusiker an der Frankfurter Dom- 
pfarrei Sankt Bartholomäus. Im letzten Jahr 
wurde ich zuständig für die Katholische 
Hochschulgemeinde in Frankfurt (KHG) 
und leite dort die musikalischen Gruppen.

Als Interimskantor werde ich in den  
nächsten acht Monaten die Aufgaben  
des Regionalkantorates an der Basilika 
wahrnehmen und freue mich dabei auf  
die Begegnung mit Ihnen.

Ihr Christos Theel

  Christos Theel
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Kölner Fußwallfahrt

Die Pilgerinnen und Pilger der Kölner  
Fußwallfahrt treffen am Samstag, den  
15. Juni 2019 gegen 18.45 Uhr am Evange-
lischen Gemeindezentrum (Jahnstraße 24) 
ein und können dort von ihren Gastgebern 
abgeholt werden.

Der Pilgergottesdienst findet am Sonn-
tag, den 16. Juni 2019 um 7.15 Uhr in der 
Basilika statt. Bitte bringen Sie vorher das 
Gepäck zum Bus gegenüber dem Park-
platz am Friedhof.

Am Donnerstag, 4. Juli 2019 fahren wir mit 
einem Reisebus um 8.45 Uhr am Friedhof 
Seligenstadt bzw. 8.55 Uhr am Bürgerhaus 
Klein-Welzheim los.

Wir werden das Wallfahrtsamt in Marien
thal mitfeiern. Pater Reiner wird uns einen 
Einblick in das Kloster-Wallfahrtsleben und 
Impulse zum Gnadenbild der „Schmerz-
haften Gottesmutter“ geben. Anschließend 
erwarten uns Kaffee und Kuchen. 

Frisch gestärkt haben wir anschließend 
Zeit für ein persönliches Gebet am  
Gnadenort und für einen Besuch im Wall-

fahrtsladen. Ankunft in Seligenstadt wird 
ca. 15.30 Uhr sein.

Die Fahrtkosten betragen 20 Euro, für  
Kaffee und Kuchen erbittet das Kloster 
eine kleine Spende. Anmeldungen bitte bis 
23. Juni in den Sakristeien (Seligenstadt/
Klein Welzheim) ausfüllen und abgeben, 
oder telefonisch bei Frau Heindel  
(Tel. 21468).

Herzlich laden Sie Pfarrvikar Siemes und 
Frau Heindel zu dieser Fahrt ein.

Seniorenfahrt im Juli nach Marienthal

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Ministranten,

ganz herzlich möchte ich mich bei allen 
bedanken, die mir anlässlich meines  
50. Geburtstags Glück- und Segens
wünsche haben zukommen lassen.

Sehr herzlich danke ich auch allen groß-
zügigen Spendern, die mein Anliegen 
unterstützt haben, neue Konzelebrati-
onsgewänder für die Wallfahrt anfertigen 
zu lassen. Mit einem Spendenbetrag 
von 5000 Euro und einer zusätzlichen 
„Gewand-Spende“ eines einzelnen Spen-
ders können sechs neue Messgewänder 
und eine Dalmatik in Auftrag gegeben 

werden. Vier Gewänder sind bereits 
fertiggestellt und können somit erstmals 
bei der diesjährigen Wallfahrt getragen 
werden.

Sehr gefreut habe ich mich auch über 
die große Teilnahme der Gläubigen an 
dem Dankgottesdienst. Besonders dan-
ken möchte ich den vielen Messdienern 
aus der Basilika und St. Cyriakus, die mir 
durch ihren Ministrantendienst wirklich 
eine große Überraschung breitet haben.

Vielen herzlichen Dank Ihnen und  
Euch allen.

Ihr / euer 
Pfr. Stefan Selzer
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Workcamps-Kataloge 2019

Ab sofort liegen die aktuellen Workcamps- 
Kataloge in der Basilika (Schriftenstand), 
im St. Josefshaus und im Kolpinghaus zum 
Mitnehmen bereit.

Die Kolping Jugendgemeinschaftsdienste 
(JGD) stehen für internationale und interkul-
turelle Jugendarbeit. Sie bieten Workcamps 
und Freiwilligendienste weltweit an. Wer 
interessiert ist, ein anderes Land, andere 
Menschen und eine andere Kultur kennen 
zu lernen, der ist hier genau richtig!

Die Kolping Jugendge-
meinschaftsdienste 
(JGD) der Kolpingwerk 
Deutschland gGmbH in 
ihrer heutigen Form und 
inhaltlichen Ausrichtung 
haben sich aus der 
1953 gestarteten Aktion 
„Versöhnung über den 
Gräbern” mit dem Ziel 
der Wiederannäherung 
deutscher und französi-
scher Jugendlicher in der 
Nachkriegszeit entwi-
ckelt. Seitdem hat die 
Idee der Völkerverständi-
gung durch Begegnung 
und gemeinsame Arbeit 
an einem gemeinnützigen Projekt eine Aus-
weitung erfahren. Heute bezieht sich dieser 
Gedanke der Völkerverständigung auf alle 
Völker, Nationen, Religionen und Kulturen 
und ist extra breit auf der Grundlage der 
Aktivitäten des Internationalen Kolpingwer-
kes angelegt.

Ziel der JGD heute ist es, durch internatio-
nale, interkulturelle Jugendarbeit weiterhin 
einen Beitrag zur Völkerverständigung zu 
leisten. Die Angebote sollen dazu beitragen, 
bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
ein Bewusstsein für soziale und gesellschaft-
liche Probleme zu schaffen und sie zur 
Übernahme sozialer Verantwortung in der 
Gesellschaft anzuregen.

Als Teil eines katholischen Sozialverbandes 
sehen die JGD es auch als ihren Auftrag, 
durch internationale Verständigung zur Kon-
kretisierung christlicher Anliegen beizutra-
gen und ihre Arbeit im Sinne der Program-
me der Kolpingwerk Deutschland gGmbH 
und des Internationalen Kolpingwerkes zu 
gestalten.

Durch den Kontakt mit anderen Nationen 
und Gesellschaftsordnungen soll eine Aus-
einandersetzung mit der eigenen Lebenssi-

tuation initiiert beziehungs-
weise gefördert werden. 
Toleranz und Verständnis 
für andere sollen gestärkt 
sowie ein Verständnis für 
globale Vernetzungen und 
Zusammenhänge geweckt 
beziehungsweise gefördert 
werden.

Begegnung und Austausch 
soll nach Möglichkeit auf 
dem Prinzip der Gegensei-
tigkeit beruhen. In diesem 
Sinne ist die Förderung von 
Besuchen von Gruppen aus-
ländischer Projektpartner 
in Deutschland integraler 
Bestandteil der internatio-

nalen Arbeit der JGD. Insbesondere soll die 
Rückbegegnung im Rahmen der Europäi-
schen Jugendwochen gestärkt und vielen 
Gruppen ermöglicht werden.

Durch die bewusste Gestaltung der Begeg-
nungs- und Reiseprogramme soll einem be-
dingungslosen Konsum von Kultur und Natur 
und der Vereinnahmung der Gastgeberinnen 
und Gastgeber entgegengewirkt werden.

Weitere Informationen dazu unter  
www.kolping-jgd.de oder über die örtliche 
Kolpingfamilie www.kolping-seligenstadt.de

Als persönliche Ansprechpartner stehen 
vom Kolping Familienkreis Christiane & 
Thomas Knapp zur Verfügung.
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9. Juni	 Pfingstvesper, 17.00 Uhr
	 Choralschola
	 Deutsches Offizium

10. Juni	 Pfingstmontag - Choralamt, 9.30 Uhr
	 Choralschola

Gregorianisches Proprium und Ordinarium

10. Juni	 Seligenstädter Klosterkonzert, 20.00 Uhr
	 Festliche Pfingstklänge 

Christian Schmitt, Orgel
	 Tatjana Ruhland, Flöte
	 Jürgen Ellensohn, Trompete
	 Werke von G.B. Viviani, J.S. Bach, P. Eben, u.a.

Eintrittskarten erhalten Sie an den bekannten 
	 Vorverkaufsstellen

16. Juni	 Kantatengottesdienst, 18.30 Uhr, 
Cappella Basilika
L. Delibes: Messe bréve
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Übersicht

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

02. Juni   9.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit  
Weihbischof Dr. Udo Bentz

Basilika

05. Juni 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung Pfarrheim Klein-Welzheim

14. Juni 20.00 Uhr Mitgliederversammlung der  
Freunde St. Josefshaus e.V.

St. Josefshaus, Bücherei

20. Juni 11.30 Uhr Sommerfest des Chors an  
der Basilika

Kolpinggelände

21. Juni 18.30 Uhr Johannisfeuer Liederkranz-Gelände, 
Klein-Welzheim

22. Juni   6.00 Uhr Fuss- und Buswallfahrt der  
Wallfahrtsvereinigung

Walldürn

27. Juni 20.00 Uhr Bezirksversammlung der Kolping

29. Juni 123. Seligenstädter Fusswallfahrt Walldürn

01. – 11. Juli Zeltlager Basilika Hammelburg

01. – 10. Juli Zeltlager KjG Klein-Welzheim Walldürn

04. Juli Seniorenfahrt Marienthal

05. – 07. Juli Familienzeltlager der Kolping Kolpinggelände

10. + 11. Aug. Pfarrfest St. Cyriakus

25. Aug. Fahrt der Kolpingfamilie Klein-Welz-
heim zur Freilichtbühne Ötigheim

27. Aug 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung St. Josefshaus

13. – 15. Sep. Familienwochenende Hobbach

21. Sep. Kolping Kleidersammlung

25. Sep. 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung Pfarrheim Klein-Welzheim

22. Okt. 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung St. Josefshaus

27. Okt. 11.30 Uhr 70-jähriges Jubiläum  
Wallfahrtsvereinigung KWH

Pfarrheim Klein-Welzheim

Termine für den Zeitraum  02.06.2019 – 27.10.2019

Wochentag Uhrzeit Veranstaltung Ort

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim Klein-Welzheim

Donnerstag 16.30 Uhr Chorprobe Kinderchor „Marcellinis“ St. Josefshaus, E.-Stein-Saal

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal

Regelmäßige Termine
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2014 hatten Angelika Burkard und Bettina 
Sattler aus unserer Gemeinde die Idee, 
sich gemeinsam mit anderen Frauen 
auf den Jakobsweg zu machen. Seitdem 
war die Pilgergruppe bereits sieben Mal 
gemeinsam unterwegs.

Wie entstand die Idee zu dieser  
Pilgergruppe?

Bettina Sattler: Nachdem wir an einigen 
Pilgertouren, wie z. B. „Mit Bibel und 
Rucksack“ gemeinsam mit Irmtraud 
Herr, teilgenommen hatten, wollten wir 
dies gerne fortsetzen und suchten dafür 
Mitpilger. So hat sich eine Gruppe von 
mittlerweile 10 Pilgerinnen und einer 
Wall“fahrerin“ gefunden, die uns mit dem 
Kleinbus begleitet.

Welche Pilgertouren haben Sie bereits 
gemacht und wie haben Sie Ihre Wege 
und Ziele ausgesucht?

Angelika Burkard: Im Mai 2015 haben wir 
unsere erste Tour auf dem Jakobsweg 
gemacht, von Rothenburg o.d. Tauber 
bis nach Murrhardt. Danach folgten fünf 
Wochenend- und Mehrtagestouren bis 
nach Thann im Elsass. Im Oktober 2018 
pilgerten wir auf dem fränkischen Jakobs-
weg auf der Teilstrecke Würzburg –  

Aub und im April 2019 von Fulda nach 
Oberweißenbrunn in der Rhön. Dabei ha-
ben wir die 500 km-Marke überschritten. 
Wir suchen bewusst Wege aus, die schön 
sind, d.h. möglichst wenig Asphalt, schöne 
Gegenden ...

Wie organisieren und gestalten Sie  
Ihre Pilgertouren?

A. Burkard: Mit der Vorbereitung starten 
wir bereits bis zu einem Jahr vorher, weil 
die Unterkünfte für diese Personenanzahl 
frühzeitig gebucht werden müssen. Beson-
ders in Frankreich war es zuletzt schwierig, 
passende Unterkünfte zu finden, die auch 
an der Strecke liegen. Wir haben Tagese-
tappen von ca. 20 km pro Tag. Morgens 
um 9 Uhr starten wir nach einem kurzen 
geistlichen Tagesimpuls, den Irene Niehoff 
und Isabell Zöller gestalten. Sie bieten uns 
über den Tag verteilt auch weitere kurze 
Impulse - Gedanken, Gebete und Lieder 
– an. Im Laufe des Nachmittags erreichen 
wir unser Tagesziel. Nach dem Abendes-
sen sitzen wir noch in geselliger Runde 
zusammen.

B. Sattler: Jede von uns hat auch ein 
Pilgertagebuch, in das wir die geistlichen 
Impulse einkleben und die Pilgerstempel 
sammeln. Unterwegs machen wir Halt an 
Jakobuskirchen oder anderen besonderen 
Punkten, wo wir gemeinsam beten und 
singen. Hier und zur Mittagsrast stößt 

  Angela Ewers
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unsere Wallfahrerin Moni Kemmerer mit 
dem Kleinbus auf uns. Sie versorgt uns  
z. B. mit Getränken, erkundet schöne Plätze 
für die Rast und transportiert schweres 

Gepäck. Jede trägt auf dem Weg das, was 
sie tragen möchte – manche haben ihr 
gesamtes Gepäck auf dem Rücken, andere 
tragen ihr Tagesgepäck.

Was macht für Sie die Gruppe und die 
Pilgerwege besonders? 
A. Burkard: Durch eine offene Sache hat 
sich eine stabile und homogene Gruppe 
gefunden, die gut funktioniert. Jede hat so 
ihre Aufgaben und kümmert sich darum. 
Angela Ewers übernimmt beispielsweise 
die Bilddokumentation und erstellt nach 
jeder Tour für alle eine CD.

B. Sattler: Auf dem Weg bleiben wir gut bei-
sammen und warten aufeinander, wenn 
einige mal langsamer sind. Der Weg ist 
eben das Ziel, und den gehen wir gemein-
sam. Auf unseren Pilgerwegen kommen 
wir durch Städte und landschaftlich reiz-
volle Gegenden, durch die man sonst nie 
kommen würde. Man weiß nicht, was auf 
einen zukommt, was einen erwartet – an 
jedem Tag ...

Was planen Sie für die Zukunft?

A. Burkard: Wir freuen uns schon auf 
unsere nächste Pilgertour im Herbst. Hier 
gehen wir vorerst das letzte Mal nach 
Frankreich, wo der Abschluss in Taizé 
geplant ist. Danach wollen wir uns auf 
Deutschland konzentrieren und zunächst 
zwei Teilstücke schließen, die bisher noch 
offen sind. Und irgendwann ist auch mal 
Santiago de Compostela geplant.

DH

PARTNER 
FÜR DIE 
REGION.

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 38-40 
63500 Seligenstadt 
Telefon 06182 78300-0

  Angela Ewers

  Angela Ewers
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Wir haben uns zusammen auf den Weg gemacht, zusammen Gottes-
dienst gefeiert, gebetet und gesungen. Wir haben Jesus und seine  
lebendige Bindung zu uns kennengelernt. Gemeinsam haben wir  
„Einen Tag mit Jesus“ verbracht und von seiner Liebe zu uns erfahren 
oder sie gespürt.

Deshalb sagen wir jetzt auch gemeinsam DANKE.

Jannes Assmann
Marlon Bierhenkel
Timon Cornelius
Luna Decker
Antonia Disser
Larissa Fota
Nils Grundmann
Emilia Haas
Julian Hahn
Nala Holzapfel
Anna Krammig

Maximilian Kubek
Viktoria Pudelko
Tim Rohrböck
Cosimo Russo
Lorena Simic
Paula Weidenauer
Charlotta Wenzel
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Wir, die Kommunionkinder der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus  
aus Seligenstadt und Klein-Welzheim, sagen Danke für die vielen  
Glückwünsche und Geschenke. Danke, dass so viele Menschen  
für und mit uns gebetet haben und die Festgottesdienste zur  
Erstkommunion mit uns feierten.

Niklas Bergmann
Sarah Bergmann
Leni Döhler
Lina Geduldig
Nicolai Klein

Mia Kühn
Jakob Mahlmann
Paul Mahlmann
Amelie Nowak
Peter Oftring
Emma Weber
Jana Weigel
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Historischer Moment zur  
diesjährigen Wallfahrt14
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Jedes Jahr feiert unsere Gemeinde das Fest 
der Schutzheiligen Marcellinus und Petrus 
in einem großen Wallfahrtsgottesdienst 
mit anschließender Reliquienprozession 
durch die Straßen der Stadt. 

Die Geschichte von Seligenstadt und 
unserer Gemeinde ist seit vielen hundert 
Jahren eng verwoben mit den beiden 
Heiligen. Die Überlieferung berichtet, dass 
zur Zeit der Diocletianischen Verfolgung 
der Priester Marcellinus und der Exorzist 
Petrus am 2. Juni des Jahres 304 den 
Märtyrertod erlitten. Bestattet wurden die 
beiden Märtyrer in der Nähe der Grabstät-
te des heiligen Tiburtius bei Rom. 

Im Jahr 813 gelang es Einhard die Reliqui-
en der beiden Heiligen in seinen Besitz zu 
bekommen. Die Gebeine wurden dann 
durch seinen Vertrauten Ratleik von Rom 
nach Michelstadt gebracht. Von dort 
gelangten sie am 17. Januar 828 nach Se-
ligenstadt. Die Reliquien von Marcellinus 
und Petrus befinden sich heute in einem 
Schrein, der seinen Platz für alle sichtbar 
unter dem Altar in der Basilika hat.

In diesem Jahr dürfen wir Weihbischof 
Dr. Udo Bentz als Hauptzelebranten zur 
diesjährigen Wallfahrt begrüßen. Er wird 
aber nicht nur den Gottesdienst mit der 
Gemeinde und den vielen Pilgern feiern 
– sondern auch für einen historischen 
Moment sorgen. 2019 wird das Jahr, in 
dem ein kleiner Teil der Reliquien wieder 
zurück an ihren ursprünglichen Bestat-
tungsort in den Katakomben der Pfarrei 
Marcellinus und Petrus in Rom kommen. 

  Monika Emge
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Ihr Partner aus Seligenstadt

 Heizkostenabrechnung
 Betriebskostenabrechnung
 Legionellenprüfung
 Rauchwarnmelder

AbReDi-serv GmbH Tel. 06182 / 84929690
Haydnstraße 1 Fax. 06182 / 84929699

63500 Seligenstadt www.abredi-serv.de

✓

✓
✓
✓

Weihbischof Dr. Udo Bentz wird im Wall-
fahrtsamt an Pastore Edmilson Mendes 
eine Reliquien-Monstranz mit Splittern der 
Gebeine der Heiligen übergeben.

Die Entnahme der Reliquien wurde bereits 
am 18. Mai 2019 in einer feierlichen An-
dacht durch den Weihbischof im Beisein 
von Pfarrer Stefan Selzer und Vertretern 
des Pfarrgemeinde- und Verwaltungsrates 
vorgenommen und dokumentiert. 

Pastore Mendes und seine Gemeinde sind 
überglücklich und sehr dankbar, dass nun 
nach über 1200 Jahren wieder Reliquien 
der Heiligen Marcellinus und Petrus zu-
rück nach Rom gelangen. 

Wir laden Sie herzlich ein, diesen histo
rischen Moment mit uns gemeinsam zu 
begehen und freuen uns auf Ihre Teilnah-
me am Pontifikalamt am 2. Juni 2019 um  
9.30 Uhr in der Basilika.   Alle Bilder von Monika Emge



ZUKUNFT FÜR KINDER

Folge uns auf facebook:  
Team World Vision Deutschland

Lauf und beweg etwas, mach mit beim Global 6K!
6 km laufen und 6.000 Kindern in Afrika ein besseres Leben ermöglichen. Lauf auch du mit – bundes- 
weit zwischen dem 4. Mai und dem 30. Juni, alleine oder in der Gruppe, als Teilnehmer oder Gastgeber.  
2018 waren 49.000 Teilnehmer in 23 Ländern mit dabei – mehr als beim Berlin-Marathon. Das wollen  
wir toppen. Bewege dich, bewege die Welt. Melde dich an.

Alle Infos auf Global6K.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Wir sind für Sie da

Seelsorgeteam
Pfarrer Stefan Selzer 
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de 
Tel. 06182-3375
Pfarrvikar Ludwig Siemes 
E-Mail: kaplan@marcellinus-petrus.de
Irmtraud Herr, Gemeindereferentin und 
Präventionsbeauftragte 
E-Mail: gemeindereferentin@ 
marcellinus-petrus.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrbüros
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Seligenstadt 	
Aschaffenburger Str. 79 
Tel. 06182-3375, Fax 200231           
Sprechzeiten 
Mo. und Di. 15.00 bis 17.00 Uhr	
Mi. und Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr              
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße 
Tel. 06182-3689 
Sprechzeiten 
Mo. 10.00 bis 12.00 Uhr 
Fr. 15.00 bis 17.00 Uhr

Küster
Jochen Löhrer,  
Küster und Hausmeister St. Josefshaus 
Tel. 0176-98709287 
E-Mail: j.loehrer@marcellinus-petrus.de
Mechthild Willems, Küsterin St. Cyriakus 
Tel. 06182-3693

Regionalkantorat
Felix Ponizy 
Tel. 06182-924571 
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@
bistum-mainz.de  
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt

Gremien
Pfarrgemeinderat 
Heinz Seipel, Vorsitzender 
E-Mail: pfarrgemeinderat@ 
marcellinus-petrus.de
Kirchenverwaltungsrat 
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender

Kindertagesstätten
St. Josefshaus 
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt                      
Tanja Krack, Leitung                                                  
Tel. 06182-27867                                     
E-Mail: kita-st-josefshaus@ 
marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung  
Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@ 
marcellinus-petrus.de

Caritas Ortsgruppen
Klein-Welzheim	
Claudia Bernhard, Tel. 06182–23081
Seligenstadt	
Monika Emge, Tel. 06182–897958

Büchereien
Katholische öffentliche Bücherei         	
St. Josefshaus, Jakobstr. 5, 2. Stock      
Katharina Rommel, Leitung                                   
Öffnungszeiten:                                                        	
Di. 15.00 bis 17.00 Uhr                                                                                                    
Katholische öffentliche Bücherei 
Pfarrheim St. Cyriakus, Goethestr. 29 
Rosemarie Seipel, Leitung  
Öffnungszeiten: 
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr       
So. 11.00 bis 12.00 Uhr

ZUKUNFT FÜR KINDER

Folge uns auf facebook:  
Team World Vision Deutschland

Lauf und beweg etwas, mach mit beim Global 6K!
6 km laufen und 6.000 Kindern in Afrika ein besseres Leben ermöglichen. Lauf auch du mit – bundes- 
weit zwischen dem 4. Mai und dem 30. Juni, alleine oder in der Gruppe, als Teilnehmer oder Gastgeber.  
2018 waren 49.000 Teilnehmer in 23 Ländern mit dabei – mehr als beim Berlin-Marathon. Das wollen  
wir toppen. Bewege dich, bewege die Welt. Melde dich an.

Alle Infos auf Global6K.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Gottesdienstzeiten  2. bis  11. Juni
18

G
ot

te
sd

ie
ns

t

So., 2. Juni Wallfahrt zu den hll. Marcellinus und Petrus 
1. Lesung: Jer 20,7-9 
2. Lesung: Offb 7,9-17 
Evangelium: Mt 16,24-27

Basilika 9.30 Uhr Pontifikalamt mit Weihbischof Dr. Udo Bentz und dem 
Chor an der Basilika; anschließend Reliquienprozession 
durch die Stadt 
Prozessionsweg: Basilika – Große Maingasse – am Main 
entlang – Dr. Otto-Müller-Straße – Aschaffenburger Straße – 
Bahnhofstraße – Einhardstraße – Steinweg –  
Abt-Peter-Straße – Grabenstraße – Frankfurter Straße – 
Marktplatz – Freihofstraße – Große Maingasse – Basilika

14.30 Uhr Wallfahrtsvesper mit der Choralschola

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

Wegen der Wallfahrt entfällt die Hl. Messe um 10.30 Uhr in St. Cyriakus.

Mo., 3. Juni Hl. Karl Lwanga und Gefährten

St. Cyriakus 17.30 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet;  
Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
als II. Seelenamt für Udo Disser; für Clemens Kuhn; 
für Alois und Lucia Walter, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Heinz Kuhn; für Josef und Franziska 
Krönung sowie Sohn Harry; für Gisbert Ricker und 
Tochter Monika

21.00 Uhr Taizé Nachtgebet

Di., 4. Juni Messe vom Tage

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 5. Juni Hl. Bonifatius

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Do., 6. Juni Hl. Norbert von Xanten

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Feierabendgottesdienst mit neuen geistlichen Liedern; 
für Guido Imgram, lebende und verstorbene Angehörige

19.15 Uhr Stille Anbetung und Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

St. Cyriakus 17.00 Uhr Rosenkranzgebet

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe
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Fr., 7. Juni Herz-Jesu-Freitag

Basilika 18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Sakramentaler Segen

St. Josefshaus 16.00 Uhr Internationaler Rosenkranz

Seligenstadt /
Klein-Welzheim

ab 10 Uhr Krankenkommunion am Herz-Jesu-Freitag 
(Besuche nach Vereinbarung)

Sa., 8. Juni Messe vom Tage

Krankenhaus 9.30 Uhr Hl. Messe

16.00 Uhr Rosenkranzgebet in den Anliegen der Zeit

Basilika 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten; 
für Helga Kühn; für Pfarrer Rudolf Scholz

So., 9. Juni PFINGSTEN 
1. Lesung: Apg 2,1-11 
2. Lesung: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
Evangelium: Joh 20,19-23 
Kollekte: RENOVABIS (HK)

St. Josefshaus 9.30 Uhr Erzählgottesdienst für Kinder  
(ab 9.15 Uhr beginnt die Betreuung der Kinder  
und endet gegen 10.45 Uhr)

Basilika 9.30 Uhr Hochamt zum Pfingstfest mit Erwachsenentaufe,  
mit dem Chor an der Basilika

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Vesper

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe zum Pfingstfest mit dem Kirchenchor; 
paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
„Regenbogenfische“

Mo., 10. Juni PFINGSTMONTAG 
1. Lesung: Apg 19,1b-6a 
2. Lesung: Röm 8,14-17 
Evangelium: Joh 3,16-21

Basilika 9.30 Uhr Choralamt mit der Choralschola

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Erika und Werner Disser

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst; 
für Erwin und Karolina Baum sowie verstorbene Angehörige; 
für Anna und Wilhelm Seebacher sowie Theo Stegmann

Di., 11. Juni Hl. Barnabas

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet
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Gottesdienstzeiten  12. bis  20. Juni
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Mi., 12. Juni Messe vom Tage

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
für Gilbert Emge, lebende und verstorbene Angehörige; 
für Maria Roth, Berthold Korb, Hermann Kemmerer

Do., 13. Juni Hl. Antonius von Padua

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Feierabendgottesdienst mit neuen geistlichen Liedern

19.15 Uhr Stille Anbetung und Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

St. Cyriakus 17.00 Uhr Rosenkranzgebet

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Fr., 14. Juni Messe vom Tage

Basilika 18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Kreuzverehrung

St. Josefshaus 16.00 Uhr Internationaler Rosenkranz

Sa., 15. Juni Hl. Vitus / Marien-Samstag

Krankenhaus 9.30 Uhr Hl. Messe

16.00 Uhr Rosenkranzgebet in den Anliegen der Zeit

Basilika 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Firmgottesdienst mit Domdekan Heinz Heckwolf

So., 16. Juni Dreifaltigkeitssonntag 
1. Lesung: Spr 8,22-31 
2. Lesung: Röm 5,1-5 
Evangelium: Joh 16,12-15

St. Josefshaus 9.30 Uhr Erzählgottesdienst für Kinder 
(ab 9.15 Uhr beginnt die Betreuung der Kinder und 
endet gegen 10.45 Uhr) 

Basilika 7.15 Uhr Pilgeramt der Kölner Fußwallfahrt

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

11.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Kantatengottesdienst; anschl. Vesper; 
für Wolfgang Breßler, lebende und verstorbene  
Angehörige

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im 
Pfarrheim – „Regenbogenfische“; 
für Pfarrer Edmund Kuhn, Josef Ricker, Familien Kuhn, 
Ricker und Becker; für Familien Willems und Winter
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Mo., 17. Juni Messe vom Tage

St. Cyriakus 17.30 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet;  
Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Erich Rickert, lebende und verstorbene Angehörige; 
für Gisbert Ricker, Tochter Monika und verstorbene 
Angehörige

Di., 18. Juni Messe vom Tage

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
als inniger Dank an Gott für seinen Beistand, seine Gnade 
und Führung in 70 reich gesegneten Lebensjahren

Mi., 19. Juni Hl. Romuald

Basilika 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
für Heinz und Katharina Pohl und Angehörige

Do., 20. Juni FRONLEICHNAM 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
1. Lesung: Gen 14,18-20 
2. Lesung: 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Lk 9,11b-17

St. Marien 9.30 Uhr Gemeinsames festliches Hochamt der Pfarrgemein-
den St. Marien sowie St. Marcellinus und Petrus mit 
anschließender Fronleichnamsprozession mit der 
Stadtkapelle 
Der Prozessionsweg: St. Marien – Steinweg – Kapellen- 
straße – Statio an der Wendelinus-Kapelle – Frankfurter 
Straße – Statio auf dem Marktplatz – Freihofstraße –  
Basilika. 
Der Schlussegen erfolgt vor der Basilika. 

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Stille Anbetung und Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

St. Cyriakus 10.30 Uhr Festliches Amt für die Pfarrgemeinde mit anschließen-
der Prozession mit dem Musikverein. Die Kinder der 
„Regenbogenfische“ treffen sich gleich an der Kinderta-
gesstätte. 
Der Prozessionsweg: Hauptstraße – Flurstraße –  
Spessartstraße – Schillerstraße – Hauptstraße – Kirche.

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe



Pfarrbrief der Gemeinde St. Marcellinus und Petrus

Gottesdienstzeiten  21. Mai bis  29. Juni
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Fr., 21. Juni Hl. Alban

Basilika 18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Kreuzverehrung; 
für Rosa und Kurt Schließmann und verstorbene  
Angehörige

Gelände  
Liederkranz

18.30 Uhr Johannisfeuer mit Hl. Messe

St. Josefshaus 16.00 Uhr Internationaler Rosenkranz

Sa., 22. Juni Hl. Paulinus / Marien-Samstag

Krankenhaus 9.30 Uhr Hl. Messe

16.00 Uhr Rosenkranzgebet in den Anliegen der Zeit

Basilika 13.00 Uhr Trauung

15.00 Uhr Brautamt

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Leonore Fecher sowie Tochter Andrea Wurst, Eltern 
und Schwiegereltern; für Anni Körner; für Thomas Geis; 
für Renate Ritter, Maria und Franz Gotschy, Gerhard 
und Gerda Gotschy, Katharina und Fritz Ritter

So., 23. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Sach 12,10-11; 13,1 
2. Lesung: Gal 3,26-29 
Evangelium: Lk 9,18-24

Basilika 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde 

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Verabschiedung der Vorschul-
kinder der Kita St. Cyriakus und Erteilung des Reise- 
segens für die Zeltlagerteilnehmer und Urlaubsreisenden; 
für Willi und Heinz Winter sowie Familie Schaberger

11.30 Uhr Taufgottesdienst

Intentionen

Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 05/19 (Zeitraum  
vom 2. Juni bis 29. Juni 2019) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 3. Mai 2019 im 
Pfarrbüro. Gerne können Sie auch die neuen Briefumschläge (Auslage an den  
Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer Messbestellung an uns weiterleiten.
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Mo., 24. Juni Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
1. Lesung: Jes 49,1-6 
2. Lesung: Apg 13,16.22-26 
Evangelium: Lk 1,57-66.80

St. Cyriakus 17.30 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet;  
Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest; 
für Hans Kreher, Eltern, Schwiegereltern, lebende und 
verstorbene Angehörige; für Gilbert Emge, lebende und 
verstorbene Angehörige; für Bernd Kuhn und verstor-
bene Angehörige

Di., 25. Juni Messe vom Tage

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 26. Juni Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Do., 27. Juni Hll. Kreszenz, Aureus, Theonest, Maximus

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Feierabendgottesdienst mit neuen geistlichen Liedern

19.15 Uhr Stille Anbetung und Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

St. Cyriakus 17.00 Uhr Rosenkranzgebet

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Fr., 28. Juni Heiligstes Herz Jesu

Basilika 18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest; anschl. Sakramentale  
Anbetung

St. Josefshaus 16.00 Uhr Internationaler Rosenkranz

Sa., 29. Juni Hl. Petrus und Hl. Paulus 
1. Lesung: Apg 12,1-11 
2. Lesung: 2 Tim 4,6-8.17-18 
Evangelium: Mt 16,13-19 
Kollekte: Aufgaben des Papstes

Krankenhaus 9.30 Uhr Hl. Messe

16.00 Uhr Rosenkranzgebet in den Anliegen der Zeit

Basilika 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest; 
für Verstorbene der Familie Karoline und Ottmar  
Bruder sowie Else und Paul Kolle; für Werner Disser
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Gottesdienstzeiten  24. Mai bis  30. Juni
24
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So., 30. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: 1 Kön 19,16b.19-21 
2. Lesung: Gal 5,1.13-18 
Evangelium: Lk 9,51-62

Basilika 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Erteilung des  
Reisesegens für die Zeltlagerteilnehmer und  
Urlaubsreisenden

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Eheleute Peitz

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im 
Pfarrheim – „Regenbogenfische“; 
für Hedwig und Helmut Bernhard, lebende und ver-
storbene der Familie Bernhard und Kempf; für Rudi 
Seebacher, Familie Oftring, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Hermann Fischer und Angehörige; für 
Karl und Karl-Heinz Sommer, Berta Montag, Magdalena 
Spahn und verstorbene Angehörige
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Schenken Sie Freude,
werden Sie Pate!

Patenkinder Lateinamerika
Basilika-Pfarrei, Klaus Sulzmann
63500 Seligenstadt, Telefon 06182-1838
klaussulzmann@gmx.de

Unterstützen Sie die Kinder in Lateinamerika durch eine
monatliche Zahlung – ob als persönlicher Pate oder anonym.
Wir freuen uns auch über einen einmaligen Beitrag.

 

Strickangebot der besonderen Art
Die Damen des ehemaligen Bastelkreises „Plaudertreff der kfd“ nehmen gerne 
Bestellungen für handgestrickte Strümpfe nach Wunsch an. Ansprechpartnerinnen 
sind Gerdi Klein (Tel. 23137) und Gertrud Wolf (Tel. 1604).
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St. Josefshaus – 
Bewegungs- und Begegnungstage
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An zwei Samstagen im März und April boten die Freunde des St. Josefshaus für Menschen 
mit Herz für das Haus und Freude an Bewegung vielfältige Möglichkeiten an.

Für alle, die sich gerne eine Stunde oder mehr im und für das Josefshaus einsetzen möch-
ten, gibt es auch im laufenden Jahr viele Möglichkeiten. Gerne dürfen Sie sich hierfür bei 
Heide Wegener (0178 / 8378943 oder heide.wegener@mailbox.org) melden.

Marcus Bayer (Freunde des St. Josefshaus)

In schwindelnder Höhe wurde mit dem 
Staubwedel an den Glaskugelleuchten 
gearbeitet,

Über-Kopf-Einsatz geboten,

Gemeinschaft gepflegt und viel gelacht.

die Knie und der Kopf gefordert und 

Teamarbeit und technisches Verständnis 
eingebracht,
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Traditioneller Gottesdienst  
auf dem Kolpinggelände26
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Am Vorabend des ersten Mai zelebrierte 
Präses Pfarrer Selzer die traditionelle 
Feldmesse auf dem Vereinsgelände der 
Kolpingfamilie Seligenstadt. Im Mittel-
punkt des Gottesdienstes standen das 
Thema 1. Mai und der heilige Josef, Patron 
der Arbeiter. Als Ministranten dienten in 
diesem Jahr Theresa und Johannes Knapp. 
Die musikalische Begleitung am Keyboard 
übernahm Organistin Birgitta Bäckmann.

Vor und nach dem Gottesdienst konnten 
die Kinder auf dem weitläufigen Gelände 
nach Herzenslust spielen und toben, wäh-
rend die Erwachsenen sich nett unterhal-
ten konnten. Selbstverständlich wurde 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Als weitere Veranstaltungen plant der Fami-
lienkreis zwei Ausflüge in die Region (Strau-
ßenfarm, Draisinenfahrt im Odenwald). Vom 
5. bis 7. Juli 2019 findet das Familienzeltlager 
auf dem Gelände statt, zu dem die Kolping-
familie alle Familien in Seligenstadt und 
Umgebung bereits heute einlädt. Im Sep-
tember oder Oktober soll es auch wieder 
den beliebten Jahresausflug geben.

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage www.kolping-seligenstadt.de 
abrufbar oder bei allen Vorstandsmitglie-
dern erhältlich.

  Kolping

Eine großzügige Spende von Margarete  
Heindel hat es dem Freundeskreis  
„Internationaler Rosenkranz“ ermöglicht, 
einen erlebnisreichen Nachmittag auf der 
Ronneburg zu verbringen. Schon die Fahrt 
durch die landschaftlich schöne Wetterau 
war ein gelungener Auftakt. Die im origi-
nalen Bauzustand des 16. Jahrhunderts 
erhaltene Höhenburg ist schon von wei-
tem sichtbar. Nach einer kleinen Stärkung 
bei Kaffee und Kuchen ging es zuerst zur 
Falknerei, die mit einer Flugvorführung 
begeisterte. Im Anschluss daran gab es 
eine Burgführung, die Einblick in das Rit-
terleben gab und viel Wissenswertes über 
die damalige Zeit vermittelte. Besonders 
die Kinder waren vom 96 Meter tiefen 

Brunnen mit seinem Tretrad und der 
historischen Burgküche begeistert. Nach 
einer gemeinsamen Andacht mit Pfarrer 
Hartmann in der dortigen Burgkappelle 
ging es mit vielen schönen Eindrücken 
wieder nach Hause!

Katharina Müller

Freundeskreis „Internationaler Rosenkranz“  
erlebt Geschichte hautnah

  Katharina Müller
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Spendenkonten
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Basilika-Bauverein e. V. 
IBAN: DE37 5065 2124 0001 0001 08  
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt

Förderverein „Freunde St. Josefshaus“ e.V. 
IBAN: DE40 5065 2124 0001 1206 25 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt

3-Jahresprojekt Memling-Altar 
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
Kennwort: Memling-Altar

Förderverein „Rasselbande“ 
Kita St. Josefshaus 
IBAN: DE61 5065 2124 0001 1259 70 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt

Hilfe für Pater Lenk: Spendenkonto 
Missionsprokur der Dt. Jesuiten 
IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82 
bei der Liga-Bank Nürnberg 
Kennwort: 7882 Lenk, Guandules ANT

Aktion Pater Rückert – Burundi 
IBAN: DE41 5065 2124 0001 0270 02 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
www.kolping-seligenstadt.de

Hilfe für Dr. Ruth Pfau (Lepra-Ärztin) 
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
Kennwort: Spende für Lepra-Hilfe

Patenschaftsaktion Seligenstadt- 
Lateinamerika 
IBAN: DE48 5065 2124 0001 1035 06 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
www.patenkinder-lateinamerika.de

Glockenfreunde Seligenstadt 
IBAN: DE52 5065 2124 0101 3447 86 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
Kennwort: Spende für Glocken 
www.glockenfreunde.de

Pfarramtskasse / Allg. Spendenkonto 
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
(Für zweckgebundene oder freie Spenden  
an die Pfarrei bitte dieses Konto nutzen.)

Wenn eine Spendenquittung gewünscht wird, 
bitte Name und Anschrift des Spenders im 
Verwendungszweck angeben.

Caritas - Seligenstadt
Beratung – Hilfe

Sozialstation / Ambulante Pflege

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Stundenweise Betreuung von Menschen 

mit und ohne Demenz
• Allgemeine Lebensberatung
• Seniorenberatung
• Katholische Beratungsstelle für Frauen 

in Schwangeschaft und in 
Notsituationen

• Mobile Soziale Hilfsdienste
• Familienentlastende Dienste und 

Assistenz für Menschen mit 
Behinderungen

• Familienpflegehelferinnen-Kreis

ACHTUNG 
NEUE ADRESSE!

Kolpingstraße 36 - 38
63500 Seligenstadt

Telefon 06182 / 26 280 oder 26 289
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